
 

Beschlussvorlage  Beschluss 

Drucksache - Nr.  Nr. vom  

064/22  wird von StSt OB-Büro ausgefüllt 

 
Dezernat/Fachbereich: Bearbeitet von: Tel. Nr.: Datum: 
Fachbereich 6, Abteilung 6.2  Sigloch, Mareike 82-2582 28.03.2022 

 
1. Betreff: Zwischenbericht zum Masterplan Verkehr OG 2035 

 

 
2. Beratungsfolge: Sitzungstermin Öffentlichkeitsstatus 

1. Verkehrsausschuss 
 

16.05.2022 öffentlich 

2. Gemeinderat 
 

23.05.2022 öffentlich 

 
 

3. Finanzielle Auswirkungen:      Nein   Ja 
(Kurzübersicht)         
 

4. Mittel stehen im aktuellen DHH bereit:    Nein   Ja 
           
 

 in voller Höhe     teilweise 850.000,00 € 
(K11620002001 Bis 2021: 545.000,00 € 

2022:   305.000,00 €) 
 

5. Beschreibung der finanziellen Auswirkungen: 
 

1. Investitionskosten 
 

 Gesamtkosten der Maßnahme (brutto) 850.000,00 € 
 

 Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse usw.) ./. 200.000,00 € 
 

 Kosten zu Lasten der Stadt (brutto) 650.000,00 € 
 
2. Folgekosten 
 

 Personalkosten       € 

 Laufender Betriebs- und Unterhaltungsaufwand 
 nach Inbetriebnahme der Einrichtung bzw. der 
 Durchführung der Maßnahme       € 
 
 

 Zu erwartende Einnahmen (einschl. Zuschüsse) ./.       € 
  

 Jährliche Belastungen        € 
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Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung): 
 
Der Verkehrsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, den Zwischenbericht zum Mas-
terplan Verkehr OG 2035 inklusive Analyse zur Kenntnis zu nehmen.  
 
Dem Zielkonzept und den Zielindikatoren wird zugestimmt. Diese werden mit der 
Analyse dem weiteren Planungsprozess zugrunde gelegt. 
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Sachverhalt/Begründung: 
 
Die Vorlage dient den strategischen Zielen: 

- C3 - „Die Stadt gewährleistet eine richtlinienkonforme Verkehrsinfrastruktur, 
welche möglichst allen Bedürfnissen der Verkehrsteilnehmer gerecht wird.“ 

- E1 - „Der Verkehr wird in stärkerem Maße umwelt- und stadtverträglich gestal-
tet.“ 

- E3 - „Die Stadt betreibt eine aktive Klimaschutzpolitik und die Anpassung an 
den Klimawandel. Sie setzt sich insbesondere die Reduzierung der CO2- 
Emissionen um 60 % bis 2050 (Bezugsjahr 1990) zum Ziel.“ 

 
1. Einführung - Aktueller Stand 
 
Am 01.02.2021 beschloss der Gemeinderat die Vergabe der Projektleistungen des 
Masterplan Verkehr OG 2035. Seitdem wird dieser in fünf Phasen erstellt, begleitet 
durch eine kontinuierliche Öffentlichkeitsbeteiligung (siehe Abbildung 1). 

 
Abbildung 1: Die Phasen und der aktuelle Stand des Masterplan Verkehr OG 2035 (Planersocietät) 
 
Der Masterplan Verkehr OG 2035 ist ein strategisch-konzeptionelles Planwerk, mit 
dem die Mobilitäts- und Verkehrsentwicklung für die nächsten 10 bis 15 Jahre ge-
plant wird. 
 
Gemäß dem Beschluss des Gemeinderats (Drucksache 069/20) wird der Masterplan 
Verkehr OG 2035 als Klimamobilitätsplan entwickelt. Das bedeutet, dass fachliche 
Mindestanforderungen an den Klimaschutz eingehalten werden. Zentral ist dabei der 
Nachweis, dass mit den enthaltenen Vorhaben eine Reduktion der CO2-Emissionen 
im Bezugsraum bis zum Jahr 2030 um mindestens 40 % gegenüber dem Stand von 
2010 erreicht wird, bzw. bis zum Jahr 2035 um mindestens 67 %. 
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Mit der Drucksache 074/21 beschloss der Gemeinderat am 28.06.2021 das Zielkon-
zept für den Masterplan Verkehr OG 2035 als Fundament für die folgende Phase der 
Mängel- und Stärkenanalyse. Nach bzw. während dieser Analyse erfolgte eine Rück-
kopplung der Ziele. 
 
2. Zwischenbericht  
 
Der Zwischenbericht zum Masterplan Verkehr OG 2035 (siehe Anlage) beinhaltet die 
Ergebnisse aus Phase I „Leitbild und Ziele“ sowie aus Phase II „Analyse“. 
 
2.1 Zielkonzept 
 
Die Erarbeitung des Zielkonzepts ist in Drucksache 074/21 detailliert dargestellt. Ab-
bildung 2 zeigt das Ergebnis des Prozesses: die sechs Zielfelder mit jeweils drei Zie-
len. Das Zielkonzept enthält darüber hinaus zu jedem der 18 Ziele einen konkretisie-
renden Text (siehe Drucksache 074/21 oder Zwischenbericht). 
 

 
 
Abbildung 2: Das Zielkonzept des Masterplan Verkehr OG 2035 (Planersocietät) 
 
 

2.2 Analyse 
 
An die Erarbeitung des Zielkonzepts schloss sich die Analyse des Istzustands des 
Offenburger Verkehrs bzgl. Mängeln und Stärken durch die beauftragten Ingenieur-
büros an. 
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2.2.1 Vorgehen 
 
Für die Analyse wurden zum einen mit einer umfassenden Bürgerbeteiligung Erfah-
rungen und Anregungen aus der Bevölkerung gesammelt (siehe Kapitel 3). Zum an-
deren wurde eine gutachterliche Analyse erstellt. Dazu wurden u.a. Vor-Ort-
Besichtigungen durchgeführt, Verkehrswege abgefahren/-gelaufen, Interviews mit 
mobilitätseingeschränkten Personen durchgeführt sowie Karten, Unterlagen und Pla-
nungen analysiert und ausgewertet. Ein großer Baustein der Analyse war darüber 
hinaus die Erstellung und Nutzung eines digitalen Verkehrsmodells. 
 
2.2.2 Verkehrsmodell 
 
Im digitalen Verkehrsmodell wurden alle Verkehrsarten – Fuß-, Rad-, Kfz- und Öf-
fentlicher Verkehr – in ihrer Entstehung und Abwicklung an einem durchschnittlichen 
Werktag nachgebildet. Für die Analyse wurde der aktuelle Zustand modelliert – der 
sogenannte Analysefall. Die Eingangsdaten des Verkehrsmodells werden in Abbil-
dung 3 dargestellt. 

 
 
Abbildung 3: Eingangsdaten für das Verkehrsmodell (WVI GmbH) 

 
Mit dem Verkehrsmodell konnten verschiedene Visualisierungen erstellt und Analy-
sen durchgeführt werden. Beispielsweise wurden die Reisezeiten mit dem Kfz (siehe 
Zwischenbericht, Kapitel Kfz-Verkehr) oder die Erschließung durch Haltestellen des 
Öffentlichen Verkehrs analysiert (siehe Zwischenbericht, Kapitel Öffentlicher Ver-
kehr). 
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In den kommenden Projektphasen wird das Verkehrsmodell weiterentwickelt. Dazu 
wird der Prognosezustand, der sogenannte Prognose-Nullfall, für das Jahr 2035 so-
wie mehrere Szenarien mit verschiedenen Maßnahmenpaketen modelliert. So kön-
nen die Wirkungen der Maßnahmen abgeschätzt und diese auf ihre Zielerreichung 
geprüft werden. 
 
2.2.3 Themenfelder der Analyse 
 
Der Analyseteil des Zwischenberichts besteht aus 13 Themenfeldern. Diese The-
menfelder sind zum einen die verschiedenen betrachteten Verkehrsträger. Zum an-
deren wurden Querschnittsthemen behandelt. Die Themenfelder lauten im Einzel-
nen: 

- Fußverkehr 
- Radverkehr 
- Öffentlicher Verkehr 
- Kfz-Verkehr 
- Ruhender Verkehr 
- Modell 
- Verkehr und Umwelt  
- Regionaler Kontext 
- Straßenräume und städtebauliche Wechselwirkungen  
- Mobilitätsmanagement, Kommunikation und Verkehrsmanagement  
- Sharing-Angebote 
- Antriebsformen 
- Verkehrssicherheit  

 
In einer Anlage werden verschiedene großformatige Kartendarstellungen abgebildet. 
 
2.2.4 Zusammenfassung der Analyse 
 
Nachfolgend werden die Stärken und Schwächen der einzelnen Themenfelder dar-
gestellt, dabei wurden gezielt nur die wichtigsten Stärken und Schwächen der Ver-
kehrsträger Fußverkehr, Radverkehr, Öffentlicher Verkehr und Kfz-Verkehr sowie die 
weiteren Themenfelder aus dem Bereich Mobilität und Stadt, Verflechtung und Um-
welt hervorgehoben. Die detaillierte Bestandsanalyse der Themenfelder befindet sich 
im Zwischenbericht in Kapitel 4. 
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Abbildung 4: Stärken und Schwächen bzgl. Rahmenbedingungen (Planersocietät/WVI GmbH) 

 

 

Abbildung 5: Stärken und Schwächen bzgl. Fußverkehr (Planersocietät/WVI GmbH) 
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Abbildung 6: Stärken und Schwächen bzgl. Radverkehr (Planersocietät/WVI GmbH) 
 

 

Abbildung 7: Stärken und Schwächen bzgl. Öffentlicher Verkehr (Planersocietät/WVI GmbH) 



 
 

Beschlussvorlage   

Drucksache - Nr.    

064/22   

 
Dezernat/Fachbereich: Bearbeitet von: Tel. Nr.: Datum: 
Fachbereich 6, Abteilung 6.2 Sigloch, Mareike 82-2582 28.03.2022 

 
Betreff: Zwischenbericht zum Masterplan Verkehr OG 2035 
 
 

9 

 

Abbildung 8: Stärken und Schwächen bzgl. Kfz-Verkehr (Planersocietät/WVI GmbH) 
 

 

Abbildung 9: Stärken und Schwächen bzgl. Ruhender Verkehr (Planersocietät/WVI GmbH) 
 

 

Abbildung 10: Stärken und Schwächen bzgl. Verkehr und Umwelt (Planersocietät/WVI GmbH) 
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Abbildung 11: Stärken und Schwächen bzgl. des Regionalen Kontexts (Planersocietät/WVI GmbH) 

 

 

Abbildung 12: Stärken und Schwächen bzgl. Straßenräumen und städtebaulichen Wechselwirkungen  
(Planersocietät/WVI GmbH) 

 

 
Abbildung 13: Stärken und Schwächen bzgl. Mobilitätsmanagement, Kommunikation und Verkehrs-
management (Planersocietät/WVI GmbH) 
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Abbildung 14: Stärken und Schwächen bzgl. Sharing-Angeboten (Planersocietät/WVI GmbH) 

 

 

Abbildung 15: Stärken und Schwächen bzgl. Antriebsformen (Planersocietät/WVI GmbH) 

 

 

Abbildung 16: Stärken und Schwächen bzgl. Verkehrssicherheit (Planersocietät/WVI GmbH) 
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2.3 Beteiligungsformate zur Phase II „Analyse“ 
 
In der zweiten Phase des Masterplans wurden die Offenburger*innen sowie die loka-
len und regionalen Schlüsselakteure aus dem Bereich Verkehr und Mobilität durch 
verschiedene Beteiligungsformate in die Erstellung der Analyse eingebunden. Diese 
Formate werden im Folgenden aufgelistet. Im Zwischenbericht ist eine Zusammen-
fassung der Beteiligungsformate enthalten. Ausführliche Dokumentationen zu den 
Bürgerbeteiligungsformaten sind im Ergebnis- und Downloadbereich auf mitma-
chen.offenburg.de/masterplanverkehr einzusehen. 
 
2.3.1 Online-Beteiligung 
 
Vom 12.07. bis 01.08.2021 konnten Bürger*innen auf dem städtischen Beteiligungs-
portal Hinweise, Ideen und Erfahrungen aus ihrem Verkehrsalltag bzgl. Stärken und 
Mängeln auf einer Karte verorten. Auf die Eintragungen konnte wiederum mit Kom-
mentaren und Bewertungen durch „Daumen-hoch“ bzw. „Daumen-runter“ reagiert 
werden. Für die Beiträge konnte eine der folgenden Kategorien ausgewählt werden: 
Bus & Bahn, Fußgänger, Kfz-Verkehr, Fahrrad sowie Allgemeines. 
 
Insgesamt wurde 169 Beiträge verfasst. Auf diese Beiträge wurde mit 198 Kommen-
taren sowie mit 1.017 Bewertungen reagiert. 
 
2.3.2 Lokale Foren 
 
Am 14.07., 15.07. und 24.07.2021 fanden insgesamt sechs lokale Foren an ver-
schiedenen Standorten in Offenburg statt. Dabei kamen Vertreter*innen der Stadt-
verwaltung sowie der Ingenieurbüros mit Passanten ins Gespräch. Mittels Post-Its, 
Plakaten und Stadtplänen wurden Hinweise und Ideen aus der Stadtbevölkerung 
sowie von Besucher*innen festgehalten. 
 
Die Standorte wurden so gewählt, dass möglichst viele Personengruppen erreicht 
werden konnten. So wurde der Stand zur sogenannten aufsuchenden Beteiligung am 
Schulzentrum Nordwest, in den beiden Ortschaften Zunsweier und Rammersweier, 
am E-Center in der Weststadt, vor dem historischen Rathaus sowie in Albersbösch 
am Burgerwaldsee aufgebaut. 
 
Insgesamt konnten so über 300 Personen erreicht werden. 
 
2.3.3 Bürgerforum 
 
Am 10.11.2021 fand das erste Bürgerforum zum Masterplan Verkehr in der Ober-
rheinhalle statt. 50 Teilnehmende wurden hier zum aktuellen Stand informiert. An-
schließend wurde in zwei Runden und vier Kleingruppen über den Verkehr in Offen-
burg diskutiert. Anschließend wurden im Plenum die Ergebnisse zusammengefasst 
und ergänzt. 
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2.3.4 Masterplan-Beirat 
 
Die zweite und dritte Sitzung des Masterplan-Beirats fanden zur Analysephase des 
Masterplans statt. Der Projektbeirat besteht aus 19 Vertreterinnen und Vertretern der 
Gemeinderatsfraktionen, von Interessensvertretungen der Offenburger Stadtgesell-
schaft sowie von lokalen und regionalen Schlüsselakteuren aus dem Themenfeld 
Verkehr und Mobilität. 
 
In der zweiten Sitzung des Masterplan-Beirats am 06.10.2021 wurde ein erster Ent-
wurf von fünf zentralen Indikatoren diskutiert. Nach einer Weiterentwicklung der fünf 
Indikatoren wurden diese in der dritten Sitzung am 24.01.2022 erneut vorgestellt und 
besprochen. Anschließend wurden sie mit einvernehmlicher Zustimmung ohne Ge-
genrede vom Masterplan-Beirat dem Verkehrsausschuss und dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung empfohlen. 
 
2.4 Zielindikatoren 
 
Die Zielindikatoren legen die Anspruchsniveaus der Ziele fest und dienen bei der 
Maßnahmendiskussion als Hilfsmittel zur Bewertung. Neben den quantifizierbaren 
Zielen gibt es auch qualitative Ziele. Diese sind bei der Maßnahmendiskussion eben-
so relevant und gehen mit einer qualitativen Beschreibung in die Bewertung ein.  
Mit den Zielindikatoren wurde das Zielkonzept erweitert und rückgekoppelt. 
 

Gemeinsam mit dem Masterplan-Beirat (siehe 2.3.4) wurden fünf zentrale Indikato-
ren erarbeitet. Diese leiten sich aus der Analyse, z.T. zudem aus den Zielen des 
Landes Baden-Württemberg ab. Die Indikatoren sollen gut greifbare Bewertungsfak-
toren bei der Maßnahmendiskussion sein. Darüber hinaus werden sie in der mehr-
jährigen Umsetzungsphase des Masterplan Verkehr OG 2035 zur Kontrolle der Ziel-
erreichung herangezogen werden. Somit werden sie eine zentrale Rolle beim not-
wendigen Monitoring und der Evaluation des Gesamtkonzepts genauso wie bei der 
Bewertung von Einzelmaßnahmen spielen. Folgende Indikatoren werden vorge-
schlagen: 
 

- Indikator 1 – Selbstaktive Mobilität:  
Bis 2030 werden 55 % der Wege der Offenburger Bevölkerung selbstaktiv zu-
rückgelegt an. Für 2035 strebt die Stadt 60 % an (30 % Fußverkehr, 30 % 
Radverkehr). (Stand 2018: Fußverkehr 22 %, Radverkehr 22 %). 
 

- Indikator 2 – Öffentlicher Verkehr:  
Der ÖV wird zukünftig eine attraktive Alternative zum individuellen Kfz-Verkehr 
darstellen. Die Fahrgastzahl im Offenburger Busverkehr hat sich bis 2030 ver-
doppelt (Stand 2019: ca. 7.500 Fahrten/Tag in den Stadtbuslinien und ca. 
2.900 Fahrten/Tag in den Regionalbussen) was dazu beiträgt, dass 2035 der 
ÖV-Anteil am Verkehrsaufkommen aller Wege bei 15 % liegt (Stand 2018: ÖV 
7 %). 
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Abbildung 17: Indikator 1 (Planersocietät) Abbildung 18: Indikator 2 (Planersocietät) 

 
- Indikator 3 – CO2-Emissionen: 

Bis zum Jahr 2030 werden die CO2-Emissionen um mindestens 40 % gegen-
über dem Stand 2019/2021 (100,8 Tsd. Tonnen CO2-Äquivalente/a im Gebiet 
der Stadt Offenburg ohne Autobahn) gesenkt, bis 2035 um mindestens 67 %. 
 

- Indikator 4 – Pkw-Dichte:  
Aktuell sind in Offenburg ca. 600 Pkw pro 1.000 Einwohnenden zugelassen. 
Im Jahr 2030 sind es nur noch 500 Pkw und im Jahr 2035 nur noch 450 Pkw 
pro 1.000 Einwohnenden. 
 

 

 

Abbildung 19: Indikator 3 (Planersocietät) Abbildung 20: Indikator 4 (Planersocietät) 
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- Indikator 5 – Verkehrssicherheit:  
Im Rahmen der Vision Zero soll die Zahl der Verkehrstoten auf null reduziert 
werden. Die Anzahl der Leichtverletzten (Jahresmittel 2016 bis 2020: 294) und 
Schwerverletzten (Jahresmittel 2016 bis 2020: 52) soll sich in Offenburg bis 
2030 jeweils um 50 % und bis 2035 um 75 % reduzieren. 

 

 

Abbildung 21: Indikator 5 (Planersocietät) 

 
3. Ausblick 
 
Mit Fertigstellung dieses Zwischenberichts ist die zweite der fünf Phasen des Mas-
terplan Verkehr OG 2035 abgeschlossen. In der kommenden Phase III des Master-
plan Verkehr werden Maßnahmen und Szenarien entwickelt. Hierzu wird es, wie 
schon in den Phasen I und II des Masterplan Verkehr, Beteiligungsmöglichkeiten ge-
ben. So wird der Gemeinderat u.a. durch eine weitere Gemeinderatsklausur einge-
bunden und der Masterplan-Beirat durch weitere prozessbegleitende Sitzungen.  
 
Auch die Bürger*innen Offenburgs haben in den Phasen III und IV erneut die Mög-
lichkeit, sich bspw. vor Ort bei lokalen Foren im Stadtgebiet, bei einem weiteren 
gesamtstädtischen Bürgerforum und digital bei einer Onlinebeteiligung unter mitma-
chen.offenburg.de/masterplanverkehr am Prozess zu beteiligen.  
 
Die Phasen III und IV werden das Kalenderjahr 2022 prägen, sodass der Masterplan 
Verkehr OG 2035 voraussichtlich zum Jahreswechsel 2022/23 fertig gestellt wird. 
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